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„… geheiligt werde dein Name!“ 
Gedanken zu Allerheiligen
„Aller-Heiligen“, ein Wort, randvoll mit Melancholie, dunkler Nähe zu Aller-
Seelen, Chrysanthemen, Grablichtern und Novembertraurigkeit. Das Fest,
nicht nur Sammeldatum für alle Heiligen im Kalender des Kirchenjahres,
sondern auch ein Tag, der auf alle Menschen aufmerksam machen möchte,
die nicht im Kalender stehen, die Ungenannten, Vergessenen und Verkann-
ten, auf alle Menschen, deren Leben mit dazu beigetragen hat, mit dazu
beiträgt oder beitragen wird, unsere Welt wieder ein Stück „heiler“ zu ma-
chen.
„Heilig“ hat etwas mit „Heil“ zu tun, aber am Heil klebt viel Unheil. „Heil
Cäsar“, „Heil Guru“, „Heilige Inquisition“, „Heil  Hitler“, „Heiliger Krieg“...
mein Gott, welch heillose Verwirrung! Wo wir hinschauen: Unheiliges hinter
uns, um uns, in uns. Und dann gibt es noch die „komischen Heiligen“, die
„Scheinheiligen“ und solche, die sich ihren Heiligenschein selber überstül-
pen. Und trotzdem, das Wort „heilig“ senkt seine Wurzeln bis ins Mark un-
serer unerfüllten Wünsche und Sehnsüchte: „heil“ zu sein, ganz, ungebro-
chen, vollständig, im Lot, im Gleichklang mit sich, mit der Schöpfung, dem
Schöpfer, dem All, geheilt zu sein von allem Schmerz und jeglicher Not.
Wir denken heute vielleicht an einen ganz speziellen Heiligen, eine ganz
spezielle Heilige, der oder die für unser Leben eine ganz besondere Bedeu-
tung hat. Wir denken vielleicht an jemanden, der unser Leben ganz beson-
ders beschenkt, bereichert, stützt, beschützt und heilsam macht, der uns
immer wieder aufbaut, immer hinter uns steht. Das „Heilige“ begleitet uns
vielleicht jeden Tag aufs Neue, immer dann, wenn wir beten: „Vater unser
im Himmel, geheiligt werde dein Name...!“ Wer sonst wird uns abholen
dort, wo wir immer noch stehen mit unseren unheiligen Strukturen und
heillosen Erfahrungen?
Mathias Claudius sagte einmal: „Dem Menschen muss etwas wahr und hei-
lig sein! Und das muss nicht in seinen Händen und seiner Gewalt sein;
sonst ist auf ihn kein Verlass, weder für andere noch für ihn selbst.“ Heilig,
ganz im Heil wird jeder Mensch nur dann erst leben können, wenn er die
Quelle dieser Heilung in Freiheit annimmt und sie so in sich einzusenken
vermag, dass sie wie ein tiefer Brunnen wird, unausschöpflich. In dieser
Tiefe liegt unsere Kraft und Sicherheit begründet, unseren ureigenen Le-
bensweg gegen alle Widerstände gehen zu dürfen. Die „Nachahmung“ an-
derer wird dabei überflüssig. Gestärkt mit dem Wasser aus dieser Quelle
werden wir selber zum Sauerteig, zum Salz, zum Licht der Welt, zu „Heili-
gen“.  Heilig ist mir all das, was getan werden muss, weil Gott es so will.



Nur ein Mensch, der sich selbst zu seinem Gott macht, dem kann nichts
„heilig“ sein. Auch dem berühmten Zweck, dem alle Mittel heilig sind, ist
ebenfalls  nichts  heilig.  Wir  fühlen  uns sehr  wohl  bei  Menschen,  denen
wirklich etwas „heilig“ ist. Stanislaus Klemm, In: Pfarrbriefservice.de

Aktuelle Hinweise!
Seit dem 19. März 2022 gibt es keine besonderen staatlichen Bestimmungen 
zu Gottesdiensten mehr. Somit gelten auch für Gottesdienste die aktuellen all-
gemeinen staatlichen Bestimmungen. Das Wichtigste ist und bleibt aber wei-
terhin der Schutz der Gesundheit der Gläubigen. Deshalb haben die Generalvi-
kare der bayerischen Diözesen Empfehlungen für die Feier öffentlicher Gottes-
dienste zusammen gestellt. Diese finden Sie im Internet unter: 
https://www.bistum-wuerzburg.de/service/coronavirus/ 

Im allgemeinen möchte ich aber über diese Empfehlungen hinaus an der bis-
her geübten und bewährten Ordnung festhalten. Das heißt: 
Mindestabstand von 1,5 m einhalten. Eine Reihe bleibt jeweils frei.
Bei der Kommunionausteilung bitte am Platz bleiben.

Folgende Änderungen sind möglich:                                                            
Nach wie vor wäre es schön, wenn diejenige die Mundkommunion wün-
schen nach vorne in die ersten Reihen kämen. Dann bekommen sie die Kom-
munion zum Schluss. Gegebenenfalls kann sich so der/die Spender*in noch-
mals die Hände desinfizieren, falls eine Berührung stattgefunden hat. Die Mas-
ke kann bei Einhaltung des Mindestabstandes am Platz abgenommen werden. 
Man darf sie aber auch gerne freiwillig aufbehalten, insbesondere beim Sin-
gen. Falls bei manchen Gottesdiensten (z.B. Requiem) der Platz nicht aus-
reicht, kann auf den Mindestabstand verzichtet werden. Dann sollte aller-
dings die Maske aufbehalten werden!  
Vor dem Weihwasser-nehmen bitte die Hände desinfizieren. 

Gottesdienste und andere Begegnungen 

 Abkürzungen der Orte der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal: 

MB Maßbach     PL Poppenlauer     RN Rannungen     RH Rothhausen
TD Thundorf     TF Theinfeld     VH Volkershausen     WH Wermerichshausen

WT Weichtungen SH Seubrigshausen (Familiengottesdienste)

In [ ] ggf. Ortsangabe, Mitwirkende und Abkürzung: 
[R] Pfr. Peter Rüb, Leiter der PG - [L] Diakon Jochen Lauterwald

[K] Gem.-ref. Bernd Keller
[Team]  ehrenamtliche Gottesdienstbeauftragte aus den Orten oder namentlich 

https://www.bistum-wuerzburg.de/service/coronavirus/


31. Woche im Jahreskreis
31. Sonntag im Jahreskreis
L 1: Weis 11,22-12,2 L 2: 2 Thess 1,11 – 2,2 Ev: Lk 19, 1-10
Samstag, 29.10.

TD 18.00 Messfeier [R]
f. Helmi Braun (2.SG) / f. Anton Friedrich (z. Jtg.) / f. Leo 
u. Wilhelmine Hein, Lotti u. Irmgard / f. Rudi Pfennig, 
Martha u. Anton Lenhart / f. Herbert, Erwin u. Katharina 
Bretscher u. Eltern / f. Paul u. Lore Braun / f. leb. u. verst. 
Angeh. d. Fam. Kaufmann u. Kess / f. Fam. Otto Müller / 
f. Bauernschubert u. Röß

Sonntag, 30.10.
WH 08.30 Messfeier [R]

f. den pastoralen Raum / f. Erika u. Elmar Behr u. verst. 
Angeh. / f. Erich Morber, Berta, Johann u. Oswald Hein u. 
verst. Angeh. v. Helmut Tausch 

VH 10.00 Messfeier [R]
f. Verst. d. Fam. Pollak u. Gerhard u. Angeh.

MB 08.30 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß]
RN 10.00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß]
PL 18.30 Oktober-Rosenkranz

Montag, 31.10. Hl. Wolfgang, Bischof
WT 18.30 Messfeier [R]
TD 18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden

Dienstag, 01.11. ALLERHEILIGEN
PL 08.30 Messfeier [R]
TF 10.00 Messfeier [R] 

f. den pastoralen Raum / f. Manfred Krug (3.SG)
WH 10.00 Wort-Gottes-Feier [L] anschl. Gräbersegnung 
PL 14.00 Friedhofsfeier  [Team] mit Gräbersegnung
RN 14.00 Friedhofsfeier [R] mit Gräbersegnung                           
TD 14.00 Friedhofsfeier [Bretscher]mit Gräbersegnung
WT 14.00 Friedhofsfeier [L] mit Gräbersegnung
MB 15.00 Friedhofsfeier [R] mit Gräbersegnung
TF 16.00 Friedhofsfeier[R] mit Gräbersegnung
RH 17.30 Friedhofsfeier [Team] mit Gräbersegnung
PL 18.00 Rosenkranz am Friedhof
WH 18.00 Rosenkranz am Friedhof
WT 18.00 Rosenkranz am Friedhof



Mittwoch, 02.11. ALLERSEELEN
MB 18.00 Messfeier [R]

f. Pfr. James Kurianal
RN 19.30 Messfeier [R]

f. verst. Stifter / f. Konrad Nöth, leb. u. verst. Angeh. / f. 
Ludwina Memmel / f. Elvira Erhard (best. vom leb. Rosen-
kranz) / f. Friedrich Kiesel / f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. 
Kess u. Kiesel / f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Alfred 
Hartung u. Schindelmann / f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. 
Nöth u. Müller / f. Elmar Röder, Lidwina u. Bernhard 
Erhard u. verst. Angeh. 

PL 18.00 Wort-Gottes-Feier [Team] 
RH 18.00 Friedhofsfeier [Team] 
WT 18.30 Rosenkranz am Friedhof
TF 18.00 Friedhofsfeier [NG] (Beginn am Friedhof)
WH 18.30 Rosenkranz mit Totenehrung am Friedhof

Donnerstag, 03.11.
TD 18.00 Rosenkranz

Freitag, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof
für Alle 09.00 Krankenkommunion
MB 18.00 Herz-Jesu-Andacht

32. Woche im Jahreskreis
32. Sonntag im Jahreskreis
L 1: 2 Makk 7, 1-2.7a.9-14 L 2: 2 Thess 2,16-3,5 Ev: Lk 20, 27-38
Samstag, 05.11.

WH 18.00 Messfeier [R]
f. leb. u. verst. Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Wermerichshausen

Sonntag, 06.11.
MB 08.30 Messfeier [R]

f. den pastoralen Raum / f. Friedrich u. Karoline Dietz (MS)
TD 10.00 Messfeier [R]

f. Olga u. Willi Gessner (MS) / f. Adolf u. Lotti Geiger (L) /
f. Norbert Saal, leb. u. verst. Angeh. Saal u. Dietz (L) / f. 
Cäcilia Braun (2.SG) / zur Danksagung / f. Edmund 
Pfennig u. Eltern / f. Robert Braun / f. Gerlinde u. Ewald 
Saal, Eltern u. Schwiegereltern / f. Brigitte Rink

Dienstag, 08.11.
MB 18.00 Rosenkranz



Mittwoch, 09.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
TD 18.00 Rosenkranz

18.30 Messfeier [R]
f. Irene u. Otmar Gessner / f. d. Verst. d. Fam. Koch

RN 14.00 Seniorennachmittag
Donnerstag, 10.11. Hl.Leo der Große, Papst

RH 18.30 Messfeier [R]
f. Lothar Achtmann u. Eltern

RN 16.30 Wort-Gottes-Feier [L] mit dem KiGa, anschließend 
Laternenzug

TD 16.30 Laternenzug (KiGa)
18.00 Rosenkranz

Freitag, 11.11. Hl. Martin, Bischof
WT 18.00 Messfeier zu St. Martin [R] > anschließend Laternenzug

f. leb. u. verst. Mitglieder der Ransbachtaler Blasmusik 
Weichtungen, f. Richard Jungklaus, Oswald Denner, Viktor 
Denner / f. Oswald u. Olga Schmitt / f. Maria, Anna u. 
Franz-Josef Fleischmann u. verst. Angeh. / f. Barbara u. 
Romanus Hochrein, leb. u. verst. Angeh.

PL 17.15 Laternenzug mit KiGa (ab evang. Kirche) 

33. Woche im Jahreskreis
33. So. i. Jahreskreis oder Hochfest des Weihetages d. eigenen Kirche
L 1: Mal 3, 19-20b L 2: 2 Thess 3, 7-12 Ev: Lk 21, 5-19
Samstag, 12.11.

VH 18.00 Messfeier zur Kirchweih [R]
f. Verst. d. Kirchengemeinde / f. Fam. Staudinger u. Domin

Sonntag, 13.11. Volkstrauertag Zählung der Gottesdienstbesucher
PL 08.30 Messfeier [R]

f. Günter Mauer (3.SG) / f. Erich Seufert / f. Anni u. Alois 
Beifuß / f. Ottilie u. Jakob Bieber, Agnes u. Kilian Pfennig /

 TF 10.00 Messfeier [R]
f. Hedwig u. Ludwig Geier u. leb. u. verst. Angeh. / f. 
Konrad Schmitt

WH 10.00 Wort-Gottes-Feier [Pretscher]
RN 10.00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] für den Frieden
RH 17.30 Ökum. Familienandacht an der Turnhalle anschließend 

Martinsumzug mit Laternen
Dienstag, 15.11. Hl. Albert der Große und Hl. Leopold

MB 18.00 Rosenkranz
18.30 Messfeier [R]

f. Pfr. Karl-Josef Barthels (MS)



Mittwoch, 16.11. Hl. Margareta
TF 18.00 Rosenkranz

18.30 Messfeier [R]
f. Alfons u. Hermine Borst (MS)

Donnerstag, 17.11. Hl. Gertrud von Helfta
WH 18.30 Messfeier [R]
TD 18.00 Rosenkranz

Freitag, 18.11. Weihetag von. St. Peter und St. Paul zu Rom
PL 18.00 Rosenkranz für unsere Verstorbenen

18.30 Messfeier [R]
f. Rosa Schick u. Angeh. / f. Hermann Seufert, leb. u. 
verst. Angeh. d. Fam. Kirchner u. Seufert / f. Heinz 
Jakubowski u. verst. Angeh.

34. Woche im Jahreskreis 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG
L 1: 2 Sam 5,1-3 L 2: Kol 1,12-20 Ev: Lk 23,35-43
Samstag, 19.11. Kollekte Diaspora

WT 18.00 Messfeier [R]  (anschl. Kirchgeld in der Sakristei)
f. Viktor Denner (3.SG) / f. Oswald Denner (3.SG) / f. 
Apollonia u. Alfons Eußner u. verst. Angeh. / f. Fam. 
Werner u. Roth, Sylvia Rudloff u. Oskar Klöffel / f. Helena
Roth l.u.v. Angeh. d. Fam. Roth und Grünewald. 

MB 16.00 Wort-Gottes-Feier [Erhard-Klement-Haus] 
Sonntag, 20.11. Kollekte Diaspora

RH 08.30 Messfeier [R]
f. Jutta Achtmann u. verst. Angeh. (z.Jtg.)

RN 10.00 Messfeier [R] Einführung der neuen Ministranten
f. verst. Stifter / f. Reinhold Diemer (2.SG) / f. Julius Stoy 
(2.SG) / f. Pfr. i. R. Edwin Erhard (3.SG) / f. Elvira Erhard 
(3.SG) / f. Fam. Fritz und Radler, leb. u. verst. Angeh./  f. 
Elfriede Keller u. verst. Angeh. Keller u. Back / f. Alois, 
Lidwina u. Konrad Erhard u. Verst. d. Fam. Back / f. 
Richard u. Maritta Kiesel, leb. u. vers. Angeh., Eltern u. 
Geschwister

Dienstag, 22.11. Hl. Cäcilia
RN 17.00 Ewige Anbetung – Eröffnung [R]

19.00 Messfeier [R]
f. verst. Stifter / f. leb. u. verst. Mitglieder des Musik-
vereins Rannungen

MB 18.00 Rosenkranz



Mittwoch, 23.11. Hl. Kolumban u. Hl. Klemens I., Papst
TD 18.00 Rosenkranz

18.30 Messfeier [R]
f. Erika u. Libor Bretscher (L) / f. Raimund Braun u. Eltern 
(L) / f. Geschwister Barthelmes u. Marta Müller / f. Verst. 
d. Fam. Meister

Donnerstag, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
RH 18.30 Messfeier [R]
TD 18.00 Rosenkranz

Freitag, 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien
WT 18.30 Messfeier [R]

f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Lenhart, Schmitt u. Geier /
f. Karl u. Reimund Dietz u. verst. Angeh.

1. Adventswoche
1. Adventssonntag
L 1: Jes 2,1-5 L 2: Röm 13,11-14a
Ev: Mt 24,37-44 oder Mt 24,29-44
Samstag, 26.11.

MB 18.00 Messfeier [R]
f. Elfriede Schäfner u. Josef Röß

TD 18.00 Wort-Gottes-Feier zum 1. Advent  [Team]
Sonntag, 27.11.

TF 08.30 Messfeier [R]
f. Gertrud Emmer, Eltern u. Schwiegereltern

WH 10.00 Messfeier [R] Kirchgeldeinzahlung in der Sakristei !
f. Erich Morber, Berta, Johann, Oswald Hein u. verst. 
Angeh. (von Helmut Tausch) / f. Walter Wohlfahrt u. 
verst. Angeh.

WT 10.00 Wort-Gottes-Feier zum 1. Advent  [Team] (Kirchgeld!)
PL 10.00 Wort-Gottes-Feier zum 1. Advent  [Team]
RN 10.00 Wort-Gottes-Feier zum 1. Advent  [Kurfeß]

Hauskommunion
Wer sich körperlich schwer tut, den Gottesdienst in der Kirche zu besuchen, aber dennoch
die Heilige Kommunion empfangen möchte, möge sich bitte über die Pfarrbüros (siehe 
S.2) dazu anmelden oder durch Angehörige anmelden lassen, damit jemand vom 
Seelsorgeteam zu einem Besuch kommen kann. Die Reihenfolge des Besuches wird 
normalerweise bestimmt durch die Fahrtroute. Die Uhrzeit kann also variieren. 
Bitte nehmen Sie dieses Angebot wahr!

Die nächsten regulären Termine sind am  04.11. und 02.12.



Die nächste ökumenische Kinderkirche

Erinnern Sie / erinnert Ihr euch noch an den  Spezialauftrag  ?

findet am 1. Adventssonntag, 
den 27. November 2022 

um 10.00 Uhr in der Pfarrscheune in 
Maßbach statt. 

Alle Kinder zwischen drei und sieben Jahren 
sind herzlichst eingeladen, auch aus den 
umliegenden Ortschaften.
Euer Kinderkircheteam

Foto: Kinderkircheteam

Für alle Kids aus der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal

"Bau dir deinen Hausaltar doch selbst"

Der Hausaltar ist ein Ort, an dem man zur Ruhe kommen, meditieren, sich erinnern 
oder einfach den Stress des Tages ablegen kann. Hier sind zwei schöne Beispiele aus 
unserer Pfarreiengemeinschaft, wie ein Hausaltar aussehen kann. 

Den nächsten Familiengottesdienst

feiern wir am Sonntag, 
- den 13. November um 16.00 Uhr -

in der Kirche in Seubrigshausen 



In den Orten Poppenlauer, Thundorf und Rothhausen gab es schon im Juli sehr 
wertvolle Begegnungen "im vorbeifahren".
Im Herbst nun werden noch die Orte Rannungen und Maßbach (gleich 2x) folgen.

Ich freue mich auf baldiges "vorbei-fahren, anhalten und vor allem die 
Begegnungen"!                                                                                                                              
Euer / Ihr  Bernd Keller 

Herzliche Einladung mit auf die "Mitfahrbank” zu kommen
und über Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen.

Donnerstag, 27.10.  
 18.00 – 19.00 Uhr   Rewe-Markt Maßbach

Mittwoch, 16.11.     
 11.30 – 13.30 Uhr        Marktplatz Maßbach

Donnerstag, 01.12. 
 15.00 – 16.00 Uhr          Rannungen gegenüber Kirche

Grafiken: bing.com

Fotos: Bernd Keller

Infos für Alle



Rannungen

    Adventssingen in Rannungen   

Seit 01. September gilt die "Verordnung zur Sicherung der Energieversorung          
über kurzfristig wirksame Maßnahmen (EnSikuMaV)“. Inzwischen ist bestätigt, 
dass auch Kirchen von diesen Regelungen betroffen sind. Diese gesetzlich 
verpflichtende Vorgabe, die zurzeit vorherrschenden hohen Heizölpreise und 
auch unsere ineffektive Ölheizung haben uns dazu bewogen, in diesem Winter 
die Kirche nicht zu heizen.
Wir bitten deshalb alle Kirchenbesucher sich den äußeren Temperaturen 
entsprechend warm anzuziehen. Vorstellbar ist auch das Mitbringen von       
warmen Decken, die in der jeweiligen Bank verbleiben können.
Wir bedauern diese Maßnahme ergreifen zu müssen, wollen aber damit                 
unseren Beitrag zur Energieeinsparung leisten, um somit auch die Verknappung 
am Energiemarkt abzumildern.
Kirchenverwaltung und Gemeindeteam

am 04.12.2022 um 18.00 Uhr im Pfarrheim Rannungen

Herzliche Einladung zum 

Aus den Ortschaften



Die Pfarrgemeinde Maßbach sagt allen Spendern der Erntegaben und den eifrigen 
Kirchenschmückerinnen Rosemarie Wagner und Christel Schweizer vielen Dank

Theinfeld   
                                                                                       

25 Jahre, also ein viertel Jahrhundert war er in unserer Kirche St. Matthias in 
Theinfeld als Messner tätig. Er war 25 Jahre mit
Herzblut bei der Sache, dafür hat sich der Vorsitzende
des Pfarrgemeinderates, Norbert Geier, im Namen der
Kirchengemeinde recht herzlich bedankt. 

Als Dank und Anerkennung überreichte er 
dem langjährigen Küster einen geschnitzten 
„Hl. Bruder Konrad“, den Patron der Messner.

Dem schloss sich Pfarrer Rüb an und überreichte dem scheidenden Küster eine vom 
Bischof unterzeichnete Ehrenurkunde samt einer Ehrennadel. 

Fotos: Gunda Baumgart

Maßbach

Fotos: W. Rentsch

Andreas Emmer  wurde für 25 Jahre Messner-Tätigkeit geehrt



Maßbach
Hallo und Willkommen, nun nach den heißen Sommerferien.

Wir hoffen, ihr habt die Zeit genossen und seid gesund im Alltag wieder ange-
kommen.
Auch war es inzwischen sicherlich für all die Kinder, die im September eingeschult 
wurden, eine aufregende und spannende Zeit.
Wir haben ganz besonders an unsere "Luchse" gedacht, die nun auch "RICHTIGE 
SCHULKINDER" sind. Viel Freude und Erfolg für Euch auf diesem Wege. "Ihr schafft 
das!“
Auch bei uns ist inzwischen ganz schön was los. Wir haben „neue Kinder“ in unser 
Haus aufgenommen und auch neue Erzieherinnen. Somit sind wir dabei, uns so nach 
und nach zu "beschnuppern" und kennen zu lernen.
Hin und wieder ist es gar nicht so einfach, sich all die Namen und die dazugehörigen 
Gesichter zu merken. Doch gemeinsam gelingt uns auch das!

Und – ja – wir hören Stimmen und
Geräusche …. von Baggern, Betonmischern,
Rüttelplatten und natürlich von den
Bauarbeitern.
Manch einer von ihnen wurde sogar in der
Baggerschaufel in die Höhe oder auf einen
Lastwagen gehoben. Das war richtig lustig.
Einige Kinder waren so fasziniert, dass wir
sie an den Fenstern oder den Bauzäunen
regelrecht "loseisen" mussten. Das ist aber
auch spannend!
Der Weltkindertag fand dieses Jahr im
September statt. Heuer stand er unter dem Motto: "Kinder haben Rechte … auf Leben
und Entwicklung!“ Dazu haben wir auch die Eltern eingeladen. Wir haben Kuchen und
Muffins gebacken und bei Kaffee und Apfelschorle gemeinsam diesen Tag gefeiert. 
Außerdem haben wir die Post und die Feuerwehr besucht. Wir waren am Spielplatz 
und bei so einigen Baustellen in Maßbach – und nicht zu vergessen – im Wald. Dort 
haben wir Herbstfrüchte gesammelt und daraus z. B. Mandalas gelegt.
Soweit unsere aktuellen Nachrichten aus der Kita Maßbach. Wir wünschen euch allen
eine frohe und harmonische Zeit – bis demnächst ….                                                            
Euer Kita-Team aus Maßbach

Neues aus der Kita ...



… und dann wäre da noch ...



   

jede Menge grüner Zweige, ca. 8-10 cm lang (z.B. Blautanne, Fichte, 
Zypresse und Wacholder aus dem eigenen Garten oder einer Gärtnerei)
eine fertige Kranzunterlage aus Stroh oder fertiger Steckmasse aus dem 
Bastelladen oder Gärtnerei 

4 Kerzenhalter zum Stecken (gibt es zur Weihnachtszeit in Bastelgeschäften  
und dazu passende Kerzen

1 Rolle grünen Wickeldraht, eine Gartenschere 

Schmuck: kleine Zapfen, Nüsse, kleine Äpfel, Hagebutten, Beeren und 
Holzstücke 

 Zuerst kürzt du mit der Gartenschere Bündel von 3-5  Zweigen                                      
auf die gleiche Länge (ca. 8-10 cm)

     Dann wickelst du dieses Sträußchen mit Blumendraht                                                   
ganz fest auf die Kranzunterlage. Lege dann das                                        
nächste Bündel daneben und binde es ebenfalls fest,                                                  
bis die gesamte Breite der Kranzunterlage durch die Reihe                                             
der Bündel schön bedeckt ist.

    Dann bindest du die nächste Reihe Zweigbündel so auf den Kranz, dass die 
festgebundenen Zweigenden und der Draht der ersten Reihe überdeckt werden.

           So arbeitest du dich Reihe für Reihe am Kranz 
vorwärts, bis du wieder am Anfang ange- 

kommen bist. Vorsichtig wird die letzte Reihe dann 
unter die überstehenden Zweige der allerersten Reihe 
fest gedrahtet. 

               Nun kannst du mit kleinen Stücken Wickeldraht den 
  Schmuck am Kranz und den Zweigen festbinden.    

                                                               Zum Schluss werden im gleichmäßigen Abstand die       
  Kerzenhalter mit den Kerzen in den Kranz hinein 

gesteckt. Sie müssen sehr fest und senkrecht angebracht werden. 
Achte auch darauf, dass keine hoch stehenden Zweige in die Nähe der Kerzen gelangen.     
Ansonsten kürzt du sie mit der Gartenschere noch etwas. 

 Noch ein kleiner Tipp  :   Wenn du Zimtstangen, Zweige von Rosmarin, Lavendel,  
 Lorbeer und getrocknete Orangenscheiben als Schmuck in den Kranz bindest,  

 duftet der Adventskranz herrlich nach Weihnachten.

Was du brauchst:

So wird’s gemacht:                                                                               

 Ein Adventskranz stimmt mit seinen Kerzen und dem Duft auf die
 Weihnachtszeit ein. Hier erfährst du, wie du ihn selber bastelst.                   

Kleine Kinderwerkstatt
Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de

http://www.kikifax.com/

	„… geheiligt werde dein Name!“

